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Der vorlıegende and biıetet SCINCIN ausführlıcheren eıl Durchblick Uurc dıe CUTODAaIl-
sche Phılosophiegeschichte INDI1IC auf dıe krıtische Argumentatıon über Mythos und elıgıon
ugleıc geht Vf j98le krörterung der Grundfragen relıgıöser Lebensdeutung aAaUus humanwI1Ss-
senscha  ıcher IC Nur das Kap (267 337) en den Blıck auf dıe außereuropälischen Kulturen
(n der Reıihenfolge ndısch chıinesısch japanısch Jüdısch islamısch) und den Dıalog der
Relıgiıonen 1er bleıbt dıe Ausarbeıtung allerdıngs stark hınter dem zurück Was sıch anderweıtıg
hereıts größerer Ausführlichkeit und Detaıillıertheit auffinden äßt Es gıbt inzwıschen den
genannten Kultur- WIC Relıgıiıonsbereichen gewiıchtige Abhandlungen und Veröffentlıchungen
deutscher WIC anderen prachen methodologısche und sprachanalytısch orıen Studıen
dıe auch da zumındest wahrgenommen werden ollten bescheıiden VON Komprimlerter
Gedankenführung dıe ede 1ST (vgl 338) Vf verfolgt WeIl Langzeıtzıele dıe Verstärkung
dringlıcher Lernprozesse en relıgıösen ebensdeutungen und Lebensformen und dıe chrıtt-

Entfaltung umfassenden Dıialogs er Kulturen und Relıgıonen Rıchtung
humanen Lebenswelt und Globalku

Onnn Hans Waldenfels

Gruüunschloß Andreas Religionswissenschaft als Welt-Theologıe Wılfred Aantwe. Smuiths
interrelig1iöse HermeneuftL (Forschungen ZUuT systematıschen und ökumeniıschen Theologıe 13
Vandenhoeck uprecht Göttingen 1994 36)

Mıt SCINCT Heıdelberger Dıisser:  10N Ist dem Vfif sowohl 1Ne ausgezeıichnete Eınführung en
und Werk des Jull]ı 1916 Toronto geborenen Theologen und Relıgıionswissenschaftlers

Smuiıth als zugle1ıc 1NC eıgenständıge Arbeiıt ZUT aC gelungen Für Vf wırd dıe krıtisch
reflektierte Konzeption Smuiıths Fallbeıspıiel interrelıg1öser Hermeneutik In Kapitel
euchtet Vf zunachs en und Werk des ausgewählten Autors AdUus$s seINeEnN Studienweg,
Aufenthalte Indıen und Pakıstan iıslamologıschen Studıen McGil!/Montreal

wıssenschaftlıchen rte und Forschungsschwerpunkte Harvard Halıfax erneut Harvard
und nach SCINEGT Emerıtierung JToronto Den Übergang ZUT Beschäftigung mMıiıt der eıgentlichen
Fragestellung bıldet 1INe »werkgeschichtliche Bı10 Grafik« (66) dıe bereıts dıe zentralen Punkte
Denkprozeß Smıiıths markıert Der Lebensgeschichte des Theologen folgend behandelt Vf den
Kap dıe Te1 wichtigsten Ansatzpunkte SCINCS Denkens den Umgang mıiıt dem modernen siam

Konzeption Relıgi1onswıissenschaft theologısche Rückbindung Geprägt VON der Be-
SCENUNg MIiıt dem modernen siam ndıens ırd Kapiıtel der siam das erste Onkrete Ver-
gleichsobjekt für dıe relıgı1onswissenschaftlıche Forschung Allerdıngs macht Smuiıth selbst 1er
sofern entscheıiıdenden Wandel uUrc als sıch VO  —_ soz10-hıstorıischen 1C| des siam
Ost und dessen mehr VO islamıschen Glaubensverständnis gepragten Haltung fort-
schreıtet Dıe Grundunterscheidung zwıschenal und belief also dem persönlıchen Glauben und
den Glaubensinhalten der relıg1ıösen JIradıtionen, kommt 1er bereıts ZUT Anwendung. Aus der Be-
SCRNUNg Mıiıt modernen Musliımen legt Smuiıth OCNSIES Gewicht auf dıe faıth-Haltung, der sıch dıe
ı1teren Strukturelemente WIE l%echt und Glaubensinhalte unterordnen. ach Ansıcht des rag
diese sıch sympathische Haltfung Smuiths aber 1NeE Gefahr ı sıch: Er unterschätzt das Gewicht
der Tradıtion und der gesellschaftlıchen Verhaftungen und überschätzt dıe Möglıchkeıten
Modernisierung des siam ÜE den persönlıchen Glauben moderner Muslıme Kapitel ISL dem
Programm vergleichender Relıgi1onswissenschaft gewıdme Im Miıttelpunkt steht dıe dıalogısch-


